
Serviettentechnik 

 

"Die Serviettentechnik" ist ein beliebter Trend im DIY-Bereich. Im Nu 

können wir dank ihr alten Gegenständen eine neue Optik verpassen.  

Oft zum Einsatz kommen dabei Gegenstände aus Ton, Glas oder Holz. 

So wird die Tischdeko zu einem echten Blickfang. Diese Technik haben 

wir gelernt und am Montag, den 08. August 2022, beim "Nordheimer 

Ferienprogramm", im Künstlerhaus in Nordheim mit Hilfe der 

Dozentin und bildenden Künstlerin, Heide Pfannenschwarz, Schritt für 
Schritt mit großer Freude in die Tat umgesetzt.  

 

Als erstes wurden die zu verzierenden Gegenstände vorbereitet. Diese 

sollte eine möglichst glatte und helle Oberfläche haben. Dabei bieten 

sich Tontöpfe und Gläser an. In unserem Fall waren es einfache 

Marmeladegläser, welche mit weißer Acrylfarbe und mit einem Flachpinsel zweimal grundiert 

wurden. Nach der Trocknung wurden die Gegenstände jeweils mit einem speziellen Lack & Leim-

Kleber, der für die Serviettentechnik entwickelt wurde, mit einem Borstenpinsel bestrichen. Jetzt erst 

kommen die Servietten zum Einsatz. Man löst die obere Schicht mit dem Motiv ab. Nur diese eine 

Schicht wird verwendet, die untere nicht. 
 

Mit der Schere schneidet man sein gewünschtes Motiv aus oder es wird einfach mit der Hand zurecht 

gerissen. Diese Teile platzieren wir nun mit viel Fingerspitzengefühl auf den Gegenstand und 

überstreichen dann nach und nach diese Teile mit dem Spezialkleber. Danach drücken wir alles nun 

vorsichtig mit einem Schwamm oder Pinsel an, um Risse und Falten zu vermeiden,  

und lassen es trocknen. In unserem Fall, konnten wir sogar das tolle, sonnige Wetter zur schnelleren 

Trocknung benutzen. Zum Verzieren eignen sich auch noch Dekorationselemente, wie Glitzer, 

Aufkleber, Bänder etc. um den Gegenstand aufzuhübschen. Die Tontöpfe werden gerne dann für 

Lieblings-Pflanzen benutzt, die Gläser kann man als Deko mit einem Teelicht benutzen und so eine 

angenehme Atmosphäre schaffen, für Innen und Außenbereiche geeignet. Schaut Euch gerne hierzu 
die Bilder des "Kreativ-Workshops" an, auch auf der Website der Gemeinde Nordheim 

  

Wir haben alle fleißig gearbeitet und können nun wunderschöne Unikate in den Händen halten. 

Diese sind wirklich ein Blickfang, der unsere Wohnung verziert. Auch wenn wir Gäste einladen, 

werden die Kunstwerke auf Anhieb für Überraschung sorgen. Sie sind auf jeden Fall eine tolle 

Bereicherung. Gerne erinnern wir uns sicher noch lange an die Sommerferienzeit im Künstlerhaus, als 

wir sie im Jahr 2022 erschaffen haben.  
 

Heide Pfannenschwarz 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


